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Noch einmal die Landwirthſchaft
Land iſt von niemand von Werth wenn er daſſelbe nicht

zu benutzen weiß Der Ausſpruch des Amerikaners Atkinſon
ließe recht wohl auch durch das alte Wort des deutſchen
Dichters ſich erſetzen Was du ererbt ven deinen Vätern haſt
erwirb es um es zu beſitzen Was nicht mit jedem neuen
Tage neu erworben wird und durch die Verbindung von raſt
loſem Vorwärtsſtreben und vorſichtiger Bedachtſamkeit geſchirmt

und gewahrt das nd n tabgelaufene Jahr bietet auch dafür einen vielſagenden Beweis
das Welthaus Baring Brothers in London iſt durch die Un
vorſichtigkeit mit welcher es ſich auf dem unſicheren Erdreich

in unüberſehbare Verpflichtungen
verſtrickt hatte dem völligen Ruin ſehr nahe gebracht und nur
durch außerordentliche Hilfsleiſtungen vor einer Kataſtrophe

Nicht uugeſtraft laſſen ſich die Geſetze der
Wirthſchaftslehre mißachten wie das bewegliche kann auch
das im Grund und Boden feſtliegende Kapital nur dadurch
erhalten werden daß man es gut verwaltet

Es iſt oft genug erörtert und beklagt worden daß die Ver
waltung wie ſie durchſchnittlich von dem deutſchen Großgrund
beſitz betrieben wird den Anſprüchen der Neuzeit nicht mehr
genügt Die großen Grundherren ſind unzufrieden und ſie
haben den Vorwurf hinuehmen müſſen daß ſie durch ihr
ewiges Wehklagen eigentlich nichts ſo ſchlagend bewieſen haben
wie die eigene Exiſtenzunmöglichkeit Andererſeits iſt im
Bauernſtande deſſen Lage oft genug eine erbarmenswürdige
iſt der Wunſch nach der eigenen Scholle immer lauter hervor
getreten und alles drängt einer Wiederaufrichtung und Ver
mehrung des kleinen Grundbeſitzes entgegen Man hat mit
Recht daran erinnert daß auch in anderen Ländern in Eng
land in Jtalien die Landfrage gegenwärtig mahnend auf
der Tagesordnung ſteht man hätte auch Rußland noch hinzu
fügen dürfen wo nicht nihiliſtiſche nicht ſektireriſche Strömungen
ſo tief die Bevölkerung bewegen wie die ungerechte Land
vertheilung Warum hat mein Nachbar mehr Land als er
vewirthſchäften kann und warum bin ich ohne ein armſſeliges
Stückchen Acker So fragen täglich unzählige elende Muſchiks
in der 90 Millionen Bevölkerung des Zarenreiches und wenn
dort der Tag der ſozialen Revolution jemals erſcheint dann
wird der treibende Beweggrund nicht der Nihilismus ſein
der im eigentlichen Volke gar keinen Boden hat ſondern
dieſe Laudfrage Von ähnlicher Wichtigkeit kann bei fort
ſchreitender Entwickelung anch für Deuſchland die Landfrage
werden was die Landbevölkerung veren arbeitendes Pro
letariat in ungleich ungünſtigerer Lage ſich befindet als
das Heer der ſtädtiſchen Lohnarbeiter erſehnt was ſie am
eheſten der ſozialdemokratiſchen Propaganda geneigt machen
kann das iſt die Ausſicht auf Befriedigung des Herzeuswunſches
nach einem eigenen Stück Landes Und dieſer Wunſch wird
naturgemäß nur ungeſtümer und es geſellt ſich ihm eine heftige
Verbitternng hinzu wenn der Bauer ſieht wie ſchlecht häufig
der Grundherr ſeinen Beſitz verwerthet wie er ihn durch
einen gemietheten Jnſpektor oft genug zu Grunde verwalten
läßt Es hat einen kleinen Grundbeſitz gegeben und die Ver
hältniſſe waren damals geſündere in Preußen man hat dieſen
kleinen Beſitz aufgeſogen die Bauern oft beſitzlos gemacht und
zur Auswanderung gedrängt da ihnen die heimiſchen Zuſtände
mit ihrer Begünſtigung des Fideikommißweſens u dergl nicht
die Möglichkeit zum Erwerb einer Scholle boten man hat
die landwirthſchaftlichen Arbeiter die Tagelöhner und Hof
gänger ſyſtematiſch in das Beſtreben hineingedrängt die
Städte die Jnduſtriecentren aufzuſuchen wo ihnen beſſere
Lebensbedingungen zu winken ſchienen und während ſo in den
unteren Schichten die Unzufriedenheit zunahm und die Prole
tariſirnng allmälig an die Stelle der Leibeigenſchaft trat
hielt auch die Verwaltung des Großgrundbeſitzes ſich nicht
auf der erforderlichen Höhe Oben und unten wird eine
kräftige Reform an Haupt und Gliedern nothwendig ſein
ſollen wieder gedeihliche Zuſtände geſchaffen werden die ſo

plumper Hilfsmittel nicht bedürfen wie es die Schutzzölle
ſind dieſe den Kleinbauern und ländlichen Arbeitern völlig
nutzloſe Liebesgabe des Volkes an das Agrarierthum

Die Landbevölkerung umfaßt die Mehrheit und die kräftigſten
fortpflanzungsfähigſten Elemente unſeres Volkes gelingt es
der ſozialiſtiſchen Bewegung ſich wenn auch nur zum Theil

dieſer Armee von Spatenträgern und Pflugſcharlenkern zu
bemächtigen ſo wäre das ohne Zweifel eine ſchwere Gefahr für
den inneren Frieden Noch hat der ſozialdemokratiſche Kreuz
zug auf das platte Land nicht begonnen und die Schwierigkeiten
die einer erfolgreichen Ausführung dieſes weitausblickenden Vor
habens ſich entgegenſtellen ſind ganz gewiß nicht geringe
Jmmerhin aber erſcheint uns die Zeit gekommen wo man

dieſen Verhältniſſen feſt ins Auge ſehen muß Die Lage der Land
arbeiter iſt wir denken dabei wie überhaupt in dieſer Be
trachtung vorwiegend an den Oſten meiſt eine klägliche
eite viel traurigere noch als die der Jnduſtriearbeiter für die
während der letzten Zeit mancherlei Aufbeſſerungen in Angriff
genommen worden ſind Und es müßte den Grundherren

eine ernſte Mahnung ſein daß im letzten Sommer tief in
Hinterpommern die erſten Streiks von landwirthſchaftlichen
Arbeitern vorgekommen ſind das iſt ein Zeichen des raſtlos
fortſchreitenden Emanzipationskampfes das von niemand ver
kannt werden ſollte

Es ſcheint aber als wäre das grundherrliche Junkerthum
gegen alle dieſe Symptome blind mindeſtens begnügt es ſich
noch immer mit mechaniſchen Mittelchen anſtatt an die
Wurzel des Problems zu rühren Vor fünf Jahren jubelten
die Agrarier des Oſtens den Polenausweiſungen zu heute
zeigt es ſich daß ſie ohne die polniſchen Arbeiter gar nicht
guskommen können und nun möchten ſie am liebſten wieder
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Dienstag

die Klinke der Geſetzgebung in die Hand nehmen um beſondere
Strafbeſtimmungen gegen Auswanderuug und Sachſengängerei
zu ſchaffen Kürzlich wurde berechnet daß mehr als 62 Proz
aller preußiſchen Auswanderer vom Jahre 1889 aus dem ge
lobten Lande des Feudalismus ſtammten und daß aus den
Provinzen Brandenburg Weſtpreußen Poſen Schleſien ins
geſammt 72,000 Sachſengänger den Zug nach dem Weſten an
treten Dieſe Ziffern ſprechen eine beredte Sprache und wenn
man bedenkt daß die Sachſeugänger zum Herbſt wieder in die
alte Heimath zurückkehren daß ſie neue oft ſozialiſtiſch an
geſänerte Anſchauungen aus den Jnduſtriebezirken des Weſtens

heimbringen dann dürfte den Feudalen am Ende um die
Aufrechterhaltung des patriarchaliſchen Friedens einigermaßen
bange werden Mit Verboten und Sondergeſetzen iſt hier gar
nichts zu erreichen wer die Auswanderuug verbietet der
handelt genau ſo geſcheidt wie jene franzöſiſche Edeldame die
nicht begreifen konnte weshalb die Roture nach Brot ſchrie
da es doch ſo viel Kuchen gab Nicht aus Uebermuth aus
bitterer Noth ſuchen Landarbeiter die Gegenden auf in denen
ihnen lohnendere Beſchäftigung ſicher iſt Auch hier gilt es
die Quellen der Unzufriedenheit zu verſtopfen nicht ihren
offenen Ausbruch künſtlich zu verhindern ein Landwirth der
ſeine Leute austömmlich bezahlt der ihnen die Möglichkeit
eines beſcheidenen Beſitzerwerbs offen läßt
und auspreßt der mag auch dem großen Fiſchzug der Sozial
demokratie mit Gemüthsruhe entgegenſehen

Die Großgrundbeſitzer aber begnügen ſich meiſt mit der
Klage über mangelndes Proſperiren ihrer Güter und über die
Nothwendigkeit Schulden zu machen das Kapital ſoll das
böſe an allein ſchuldig ſein den Balken im eigenen Auge ſehen
die Herren nicht Sie wollen es nicht wahrhaben daß ſie oft
leichtſinnig ohne genügende Kenntniß von Bodenwerth und
Inventar und mit unverhältnißmäßiger Anzahlung Güter er
werben die ſie dann von IJnſpektoren verwalten laſſen
während ſie ſelbſt oft genug ein äußerſt luxuriöſes meiſt ein
über ihre thatſächlichen Einkünfte weit hinausgehendes Leben
führen Wir haben ſchon erwähnt wie verbitternd dieſer An
blick auf die ſozialen Verhältniſſe der Landwirthſchaft wirken
muß Iſt dann der Großgrundbeſitzer in Verlegenheit will
die Bilanz gar nicht mehr ſtimmen häufen ſich die Hypotheken
ſchulden dann wird über das ſchnöde Kapital gewettert und
von der Bevölkerung wird ein Schutzzoll verlangt damit die
Herren Privilegirten ihr altes Leben in Behaglichkeit fortſetzen
und ihre Söhne als Kavallerieoſfiziere oder Corpsburſchen
luſtig weiter jubiliren laſſen können Jn weiſer Erkenntniß
dieſer Zuſtände hat denn auch wie der neueſte Poſchinger mit
theilt Fürſt Bismarck in einem auch wegen ſeiner gerecht
fertigten Bedenken gegen die Fideikommiſſe bemerkenswerthen
Schreiben vom Februar 1882 geſagt es müſſe der bisherigen
ſchrankenloſen Ausbentung des Kredits eine Grenze geſetzt
werden Jn demſelben Briefe wird auch davor gewarnt die
Bedeutung des kleinen Grundbeſitzers für den Beſtand der

ſtaatlichen und ſozialen Ordnung zu verkennen
Alle dieſe Verhältniſſe drängen der Umwandlung in modernem

Sinne entgegen Es iſt derſelbe Geiſt der ſich gegen eine
Neugeſtaltung der Landgemeindeordnung wehrt und der auf
Koſten der Allgemeinheit rückſichtslos ſich bereichern will Dieſe
Beſtrebungen müſſen überwunden werden in einer Zeit die
unter dem Zeichen des ſozialen Ausgleichs ſteht Der Verkehr
den der Kaiſer mit Recht als oberſten Kulturträger preiſt wird
durch die Schutzzölle gehemmt den ſozialen Frieden bedrohen
dieſelben Zölle auf nothwendige Volksernährungsmittel Gebt
Deutſchland mit der Beſeitigung der Zollſchranken muthig
voran ſo werden die übrigen Völker Europa s ihm heute
folgen wie ſie vor zwölf Jahren ihm gefolgt ſind als der
Weg rückwärts führte Und die Landwirthſchaft wird ſich
alsdann auf die eigene Kraft geſtellt zu jener inneren
Reorganiſation bequemen müſſen zu der den ſchwachen
Sterblichen ſtets nur die ungeſtüme Preſſerin die Noth
veranlaßt

Deutſches Reich
Berlin 11 Jan Se Maj der Kaiſer ſah geſtern den

Erbgroßherzog von Sachſen und den Botſchafter in Kon
ſtantinopel v Radowitz als Gäſte zur Tafel Heute wohnte
Se Maj dem Gottesdienſte in der Dreifaltigkeitskirche bei Der
Kaiſer erſchien dort völlig unerwartet Die Anweſenheit des
Monarchen machte noch in letzter Minute eine Abänderung der
Liturgie nothwendig der die Grellſche Hymne Gott gieb
Frieden Deinem Lande eingefügt wurde Ober Konſiſtorialrath
Dryander knüpfte ſeine Worte an Ev Job 1 35 49 über
die Berufung der Jünger Nach dem Gottesdienſte nahm der
Kaiſer die Geweihgqusſtellung im Kaſino am Pariſer Platz in
Augenſchein und geleitete die Frau Großherzogin von
Baden nach dem Bahnhofe Zum Frühſtück waren der Erb
großherzog von Sachſen der Miniſter für Landwirthſchaft
v Heyden und Prof Dr v Bramann aus Halle mit Ein
ladungen beehrt worden Auf Befehl des Kaiſers der am Frei
tag ſelbſt im Schlitten die Tragfähigkeit des Eiſes geprüft hatte
überſchritten am Freitag wie der Voſſ Ztg aus Potsdam be
richtet wird verſchiedene Truppentheile der potsdamer
Garniſon zwiſchen Sacrow und Potsdam das Eis der Havel
Eine Abtheilung des Leib Garde Huſaren Regiments machte den
Anfang die Pferde waren zu dem Zweck beſonders beſchlagen
worden dann folgten Abtheilungen des 1 Garde Regiments z F
Von dieſer Vorübung wird es abhängen ob in den nächſten
Tagen größere Truppentheile namentlich Artillerie eben
falls einen Uebergang über die Havel machen werdenDie Kaiſerin em üng vorgeſtern u a den Beſuch der
Kaiſerin daie d ch geſtern ſtattete die Erbprinzeſſin
von Sachſen Meiningen der Kaiſerin einen längeren
Beſuch ab Die Taufe des neugeborenen Prinzen
findet am 26 d ſtatt Zu derſelben ſind an folgende fürſtliche
Perſonen i ergangen Pathenſtelle zu übernehmen
An den Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich den
König Humbert von Jtalien die Königin RNegentin

den 13 Jannar

der ſie nicht drückt

Emma der Niederlande die verwittwete GroßherzoginMarie von Mecklenburg Schwerin v
von Edinburg den Herzog und die Herzogin von
Connaught die Herzogin Wera Konſtantinownevon Würtemberg Wittwe des Herzogs Eugen von Würtem
berg den Prinzen und die Prinzeſſin FriedrichLeopold von Preußen und die Prinzeſſin Mar
garcthe von Preußen jüngſte Tochter der Kaiſerin
Friedrich Außerdem iſt von dem Kaiſer direkt der General
feldmarſchall Graf Moltke als Pathe geladen wogegen die
weiteren Einladungen ſeitens des königlichen Hausminiſteriums
erfolgt ſind Die Kaiſerin Friedrich wohnte heute mit
der Frau Großherzogin von Baden und der Prin
zeſſin Margarethe dem Gottesdienſte in der Kapelle des
Auguſta Hoſpitals bei Der Prinz Heinrich wird am
17 d für einige Tage in Berlin eintreffen Die Groß
herzogin von Baden reiſt heute mittag wieder ab der
J i roßherzog von Sachſen verläßt morgen früh

erlin

22 Berlin 11 Jan Wie ans einer der britiſchen Botſchaft
nahe ſtehenden Quelle beſtimmt verlautet wird ſich die Königin
Viktoria von England Ende März nach Florenz begeben und
dort mit der Kaiſerin Friedrich zuſammentreffen
Beide Fürſtinnen werden in der Blumenſtadt bis Ende April
verbleiben und wird im Anſchluß daran ein kürzer Beſuch
der Königin von England hier in Berlin als ſehr
wahrſcheinlich bezeichnet Für das Jahr 1891 iſt derſelbe in
London beſtimmt in Ausſicht genommen worden nur iſt das
Datum noch nicht endgiltig beſtimmt

D Berlin 11 Jan Unſere neuliche Meldung daß der
Bundesrath ſich überhaupt noch nicht mit der Aufhebung des
Jeſuitengeſetzes beſchäftigt hat erfährt nun auch in der
P E eine offiziöſe Beſtätigung Jn den maßgebenden
Regierungskreiſen hegt man nach wie vor gewichtige Zweifel
daran daß der Reichstag in dieſer Frage eine den Forderungen
des Centrums entſprechende Haltung beobachten wird

D Berlin 11 Jan Abweichend von der bisherigen
Gewohnheit hat das ruſſiſche Kabinet zwiſchen Paris und
Petersburg einen regelmäßigen Kabinetskurierdienſt
eingerichtet Wöchentlich verkehren dort drei Kuriere welche
alle wichtigeren Doknmente direkt überbriugen In diplomatiſchen
Kreifen wird dieſer lebhafte Verkehr zwiſchen Paris und dem
Newagkabinet vielfach kommentirt

22 Berlin 10 Jan Unter der Spitzmarke Ein Monarchen
Kongreß ſchreibt ein angeſehenes engkiſches Blatt Kaiſer
Wilhelm die abenteuerliche Abſicht zu im laufenden Jahre
nach Berlin einen Kongreß der Souveräne ein
zuberuſen Als Hauptzweck deſſelben giebt der mit einer
blühenden Phantafſie ausgeſtattete Artikelfabrikant eine

erſchöpfende Erörterung aller für Europa gegenwärtig in Betracht
kommenden politiſchen und ökonomiſchen Schwierigkeiten und

zweckentſprechende Vorkehrungen an Kaiſer Franz Joſef und
verſchiedene andere Monarchen ſollen ſich bereits zuſtimmend
geäußert haben Augenſcheinlich handelt es ſich bei dieſer Er
findung um eine böswillige Auſwärmung jenes unglückſeligen
Kongreßprojektes mit welchem Napoleon III als er auf der
Höhe ſeiner Macht ſtand in den ſechziger Jahren debutirte

22 Berlin 11 Jan Wie ich einer abſolut zuverläſſigen
Quelle entnehme hat der Fürſtbiſchof von Breslau Dr Kopp
verſchiedene polniſche Geiſtliche in Oberſchleſien und auch
in der Diaſpora disziplinariſch maßregelmlaſfen weil
ſie theils offenkundig theils verſteckt in ſchroffſter Weiſe ſeinen
den Schulunterricht in Oberſchleſien betr Erlaß befehdet hatten
Gegen alle ſolche auffäſſigen Elemente innerhalb des Diözeſan
klerus wird ſeitens der biſchöflichen Behörde mit nachſichtsloſer
Energie eingeſchritten Jn Breslau hofft man auf dieſem Wege
der national polniſchen Fronde mit welcher der Biſchof zu kämpfen
hat ein für alle male Herr zu werden

Wie aus dem Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetze ſowie aus der vom Reichsverſicherungsamte den Ver
ſicherungsanſtalten zugeſtellten Anleitung über den Kreis der ver
ſicherten Perſonen hervorgeht fällt auch eine vorübergehende
Dienſtleiſtung mag dieſelbe ihrer Natur nach oder aus mehr
zufälligen Gründen wie z B vorübergehende Hilfsleiſtung in
der Exnte auf nur kurze Zeit beſchränkt ſein unter die Ver
ſicherungspflicht Ausgenommen ſind davon nach einer Ver
ordnung des Bundesraths nur dann vorübergehende Dienſt
leiſtungen wenn ſie von ſolchen Perſonen welche berufsmäßig
Lohnarbeit überhaupt nicht verrichten entweder nur gelegentlich
insbeſondere zu gelegentlicher Aushilfe oder zwar in regel
mäßiger Wiederkehr aber nur nebenher und gegen ein gering
fügiges Entgelt welches zum Lebensunterhalt nicht ausreicht und
zu den Verſicherungsbeiträgen nicht in entſprechendem Verhältniß
ſteht oder zur Hilfsleiſtung bei Unglücksfällen oder Verheerungen
durch Naturereigniſſe verrichtet werden ferner dann wenn ſie
von ſolchen Berufsarbeitern die in einem regelmäßigen die Ver
ſicherungspflicht begründenden Arbeits oder Dieuſtverhältniß zu
einem beſtimmten Arbeſtgeber ſtehen ohne Unterbrechung dieſes
Verhältniſſes bei anderen Arbeitgebern nebenher ſei es nur ge
legentlich zur Aushilfe ſei es regelmäßig verrichtet werden des
weiteren wenn ſie auf Seeſchiffen im Auslande von ſolchen Perſonen
verrichtet werden die nicht zur Schiffsbeſatzung gehören ſodann
wenn ſie von Anſwärtern oder Aufwärterinnen und ähnlichen zu
niederen hänslichen Dienſten von kurzer Dauer an wechſelnden
Arbeitsſtellen thätigen Perſonen verrichtet werden und ſchließlich
wenn ſie in Verpflegungsſtationen oder in ähnlichen Einrichtungen
gegen eine Geldentſchädigung verrichtet werden welche nicht als
Entgelt für die gelieferte Arbeit ſondern als eine Unkerſlühung
zum Zweck beſſeren Forkkommens gewährt wird Die Regelung
der Verſicherungepflicht der vorüber gehenden Beſchäf
tigung von Ausländern die jetzt namentlich infolge der auf
drei Jahre den Oberpräſidenten der öſtlichen Provinzen Preußens



gewährten Befugniß zur Wiederzulaſſung von ausländiſchen
Arbeitern einen größeren Umfang erreichen dürfte hat der
Bundesrath den Regierungen der einzelnen Bundesſtaaten über
laſſen Sie können danach mit Zuſtimmung des Reichskanzlers
widerruflich anordnen daß und inwieweit vorübergehende Dienſt
leiſtungen ſolcher Ausländer denen der Aufenthalt in Grenz
bezirken des Jnlandes auf feſt beſtimmte kurze Zeit behufs Aus
führung vorübergehender Arbeiten behördlich geſtattet iſt ſowie
vorübergehend im Jnlande ſtattfindende Dienſtleiſtungen ſolcher
Ausländer welche übungsgemäß in Flößereibetrieben beſchäftigt
werden als eine die Verſicherungspflicht begründende Beſchäftigung
nicht anzuſehen ſind Bis ſolche Verordnungen ergangen ſind
ſind auch die vorübergehend beſchäftigten Ausländer verſicherungs

abend die erſte Leſung Sie beſchloß die Prokokolle drucken zulaſſen e tüene Abänderungsanträge wurden abgelehnt Die

zweite Leſung wird nach einigen Tagen beginnen
Jn der Wildſchadenkommiſſion iſt bekanntlich der

freiſinnige Antrag Langerhans auf Einbegung des Schwarz
Roih und Damwildes abgelehnt worden Weiterhin hat die
Kommiſſion beſchloſſen die Schadenerſotzpflicht nicht auf den
Schaden durch Rehwild auszudehnen ſondern nur auf den
Schaden von Schwarz Roth Eich und Damwild ſowie von
Faſanen zu beſchränken

Ueber die in unſerer letzten Nummer bereits näher be
leuchtete Reichstagswahl in Bochum wird uns noch ge
ſchrieben

S h

r je Wirkungen der Jnvaliditäts und
Mit Bezug auf die Wirkungen der Jnvaliditäts unmit n iſt zu veichnen daß in der ſchleswig

holſteiniſchen Dorfgemeinde Schütze welche nur etwa M
wohner zählt für 12 über 70 Jahre alte Perſonen beim Land
rathsamte der Antrag auf Bewilligung der Altersrente ge
ſtellt wurde

Generalfeldmarſchall Graf v Moltke hat jetzt über die
parchimer MolkeStiftung ſeine Beſtimmungen getroffen Er hat
dieſelbe in zwei getrennte Stiftungen getheilt einen Moltke
Hausfonds aus deſſen Mitteln das Geburtshaus angekauft erſt
malig ausgebeſſert und mit einem zur würdlgen Erhaltung des
Hauſes beſtimmten Vermögen von 20,000 M verſehen wird und
einem Kapitalfonds welcher dem Feld marſchall zu überweiſen iſt
der daraus nach freiem Ermeſſen eine Stiftung zu wohlthätigen
Zwecken begründen will Das Geburtshaus ſelbſt bleibt nach
Graf Moltke s Verfügung für Verwandte ſeines Namens reſervirt
Die Verwaltung des MoltkeHausfonds führt ein in Parchim zu
beſtellender Vorſtand Die Verwaltung der aus dem Kapital
ſonds begründeten wohlthätigen Stiftung übt der General
feldmarſchall ſelbſt nach ihm der Nachfolger im Beſitz des Fidei
kommiſſes Kreiſau

Wie wir hören hat die konſervative Fraktion des
Abgeordnetenhauſes ſich am Freitag abend mit den bis
herigen Beſchlüſſen der Land gemeindeordnungskommiſſion
beſchäftigt und nach längerer Verhandlung beſchloſſen den kon
ſervativen Mitgliedern der Kommiſſion ausdrücklich ihre Zu
ſtimmung zu erklären Jn parlamentariſchen Kreiſen hält man
dieſen Beſchluß nur für einen vorläufigen und keineswegs für
den Vorläufer eines Konflikts zwiſchen Konſervativen und Re
gierung Wenn die Regierung an ihrer Vorlage feſthält und
daran zweifelt niemand ſo werden die Konſervativen ſchon
noch Vernunft annehmen

Jn der Poſt erklärt heute der Abg v Kardorff im
Gegenſatz zu einigen abfälligen Bemerkungen dieſes Blattes über
die Getreidezölle daß der Standpunkt der deutſchen Reichs
und der freikonſervativen Partei in wirthſchaftlichen Fragen ſeit
dem Jahr 1879 ſich nicht verändert hat noch muthmaßlich in der

nächſten Zeit verändern wird Das freikonſervative Organ hat
alſo merkwürdige Seitenſprünge auf eigene Hand gemacht

Der Einkommenſteuerveranlagungsbehörde für die Stadt
Berlin der königlichen Direktion für die Verwaltung der direkten
Steuern gehen wie die Kreuzztg mittheilt gerade in dieſem Jahre
überaus zahlreiche Selbſtdekla rationen Steuerpflichtiger
zu welche allerdings faſt durchweg die weſentlich höhere Ver
anlagung derſelben für das kommende Steuerjahr zur Folge haben
werden Dieſe Selbſtdeklarationen zu welchen bei der bisher
beſtehenden Geſetzgebung an ſich für niemand der geringſte Grund
vorliegt dürften nach dem gen Blatte wohl als beredter Beweis
dafür anzuſehen ſein daß weitere Kreiſe ſich an die in dem zur
Berathung ſtehenden Einkommenſteuergeſetze in Ausſicht genommene
Deklarationspflicht bereits thatſächlich gewöhnt haben und die für
jeden Staatsbürger beſtehende Verpflichtung zu den Staatslaſten
nach Maßgabe ſeiner Verhältniſſe offen und ehrlich beiſteuern zu
müſſen anerkennen

Die Duldung des Sklavenhandels im Togogebiet
hatte bekanntlich Abg Richter im Reichstage am 27 Nov 1889
unter Bezugnahme auf Briefe des Afrikareiſenden Krauſe zur
Sprache gebracht Der Regierungskommiſſar Kraul ſtellte damals
alles in Abrede Nunmehr erklärt Krauſe in der Kreuz Zeitung
in einer aus Salaga im Togogebiet vom 15 Mai datirten
Korreſpondenz welche den Poſtſtempel 10 Dezember Accra Gold
küſte trägt alle Angaben die Kraul im Reichstage über ihn ge
macht für unwahr Krauſe ſchreibt Jch halte nochmals
alle meine Angaben über die Duldung des Sklaven
bandels im deutſchen Togogebiete aufrecht Von hier
Salaga werden die Sklaven nach Togo geführt ich ſehe die
Sklavenhändler mit ihrer Waare nach Togo abgehen und von
da hierher mit Schnaps Pulver und Gewehren zurückkehren

Herr Prof Kirchhoff in Halle ſchreibt uns Die von
Emin Paſcha gegründete Station Bukoba am Viktoriaſee
deren Lage in der vorigen Nummer d Z unbeſtimmt gelaſſen
wurde befindet ſich jedenfalls an der Weſtküſte des Sees am
Geſtade der Landſchaft Uſongora Dort nämlich verzeichnet
Ravenſteins große Karte von Aegqnatorial Afrika nördlich der
Jnſel Bumbire das Küſtenörtchen Makongo unter 19 16 33
und dicht füdwärts daneben Bukoba Point Die befeſtigte
Bukoba Station wäre demnach die am weiteſten gegen den
Aequator vorgeſchobene Station Deutſch Oſtafrikas in ungefährer
Mitte der Weſtküſte des großen Nilſees vorzüglich geeignet zum
Schutz der deutſchen Unternehmungen auf dem See die nicht
lange auf ſich warten laſſen werden ſobald nur erſt der
WiſſmannDampfer die mächtig ausgedehnte Seefläche furcht

Die Kommiſſion für die Landgemeindeordnung hat am
Sonnabend die 88 49 71 durchberathen Jn 8 49 wird auf
Antrag Barth freiſ die Minimalzahl der Gemeindemitglieber
welche für Einführung einer Gemeindevertretung ausreicht von
30 auf 40 erhöht doch kann der Kreisausſchuß auch bei einer
geringeren Mitgliederzahl auf Antrag der Betheiligten an Stelle
der Gemeindeverſammlungen die Gemeindevertretungen vorſchreiben
Das Gleiche ſoll nach einem Antrage des D Weber natl zu
läſſig ſein wenn die Errichtung einer Gemeindevertretung im
öffentlichen Jntereſſe liegt Zu 8 59 öffentliche Wahl der
Gemeindevertretung gab Abg Eberty namens der freiſinnigen
Partei die Erklärung ab daß er ſich für ein ſpäteres Stadium
der Berathung Anträge vorbehalte Eine ähnliche Erklärung gab
Abg v Strombeck CEtr ab

Die Einkommenſteuerkom miſſion nahm am Freitag
den Abſchnitt V s 58 bis 63 welcher von der Veränderung der
veranlagten Steuer innerhalb des Steuerjahres handelt un
verändert an Bei Erörterung der Strafbeſtimmungen nahm die
Kommiſſion am Sonmabend eine Aenderung des 8 70 vor Die
Unterlaſſung der Selbſteinſchätzung ſoll danach neben der Ent
ſchädigung des Staates für die dadurch entgangene Steuer nicht
mit einex Geldſtrafe bis 300 ſondern mit einem Zuſchlag zur
veranlagten Steuer von 25 Prozent gebüßt werden

Die Gewerxbeſteuerkommiſſion beendigte am Sonn

Die Wahlbetheiligung bei dieſer Stichwahl hat gegenüber
dem erſten Wahlgang um etwa 4000 Stimmen zugenommen
bleibt aber noch erheblich hinter den Febrnarwahlen zurück
Von den rund 8000 Stimmen die der nationalliberale Kandidat
bei der Stichwahl zugenommen hat wird der größte Theil auf
die Heranziehung von Reſerven zurückzuführen ſein auch iſt
wohl die Mehrzahl der deutſchfreiſinnigen Stimmen ihm zu
gefallen Der Gewinn des ultramontanen Kandidaten um
7500 Stimmen muß faſt ausſchließlich auf die ſozialdemokratiſche
Unterſtützung zurückgeführt werden Die Sozialdemokraten
mögen ſich zum Theil der Abſtimmung enthalten haben die
Mehrzahl aber hat ohne Zweifel ihre Stimmen zu Gunſten
des Centrums abgegeben obſchon deſſen Kandidat auf dem
äußerſten agrariſchen und zünftleriſchen Standpunkt ſteht Die
Ultramontanen hatten eine ganz maßlos aufhetzende Agitation
getrieben die an Leidenſchaft und Gemeingefährlichkeit die der
Sozialdemokraten noch übertraf die von ihnen ausgegangenen
Flugblätter hatten an perſönlicher wahrheitswidriger Ver
unglimpfung des Gegners alles hinter ſich gelaſſen was wir
unter der Herrſchaft des allgemeinen Wahlrechts an Wahl
gehäſſigkeit ſchon erlebt haben Zum Schluß war dann noch
ein feiner Jeſuitenſtreich verſucht worden Es tauchten plötzlich
anſcheinend von den ſozialdemokratiſchen Bergarbeitern aus
gehend eine Reihe von Forderungen auf und es wurde mit
großem Geſchrei verkündet der ultramontane Kandidat Herr
Vattmann habe denſelben zugeſtimmt Jn Wahrheit waren
ſie von ihm ſelbſt und ſeiner Geſellſchaft in Gelſenkirchen aus
gegangen um ſozialdemokratiſchen Stimmenfang zu treiben
Das Centrum zieht ohne Mandat dafür aber mit häßlichen
Flecken auf ſeinem Schild aus dem Wahlkampf Eine be
deutende Rolle in dieſem Wahlkampf hat auch die Jeſuiten
frage geſpielt Jn dem zu 53 Proz evangeliſchen Wahlkreis
hat dem Centrum der Jeſuitenantrag erheblich geſchadet Auch
anderwärts würden verſchiedene Wahlkreiſe wenn jetzt Wahlen

l anden dem Centrum wegen der Jeſuitenfrage verloren
gehen

Jn einer neuen Verſammlung haben die Bergleute wie
aus Bochum telegraphirt wird ſich dahin ausgeſprochen daß ſie
zunächſt auf durchaus friedlichem Wege und ohne
jeden Streik es verſuchen wollen ihre Forderungen durch
zuſetzen Sollte dies nicht gelingen dann erſt ſoll ein Streik von
längerer Dauer und großartigem Umtiange inſcenirt werden durch
welchen alsdann ein völliger Mangel an Kohlen herbeigeführt
werden dürfte Dieſe Paſſivität werde die ſtärkſte Waffe der
Arbeiter ſein

Nach einer Meldung aus Schmiedeberg überwies der
Handelsminiſter v Berlepſch zur Erhaltung der
ſchleſiſchen Spitzennäherei eine anſehnliche Beihilfe
aus Staatsmitteln

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Schweidnitz hat in der
Erwägung daß die Handweberei im Eulengebirge der
Konkurrenz mit der mechaniſchen Weberei nicht gewachſen iſt und
auch durch künſtliche Mittel ſchwerlich auf die Dauer exiſtenz
fähig zu erhalten ſein wird beſchloſſen Handwebern die das
Weberhandwerk als Hauptgewerbe betreiben und ihre Söhne ein
Handwerk erlernen laſſen während der Dauer der Lehrzeit der
letzteren poſtnumerando zahlbare Beihilfen von je 20 M für das
Jahr zu bewilligen

Mit dem Sitz in Berlin hat ſich ein über ganz Deutſchland
verbreiteter Verein zur Abwehr des Antiſemitismusgebildet an deſſen Spitze die Abgg Gneiſt und Rickert
ſtehen

Frankfurt a 11 Jan Heute mittag erfolgte im
Saale der StadtverordnetenVerſammlung durch den Regierungs
präſidenten v Tepper Lasky die Einführung und Ver
pflichtung des neuen Oberbürgermeiſters Adick es
Dexſelbe dankte für die freundlichen Worte mit welchen Herr
v Tepper Lasky ihn in ſein neues Amt eingeführt habe Darauf
wandte er ſich an die Stadtverordneten und ſprach ſeine Freude
darüber aus daß er ſeine Begrüßung zunächſt damit beginnen
könne im Allerh Auftrage des Kaiſers der in gnädigſter Weiſe
über die Jntereſſen Frankfurts ſich geäußert habe und eine große
Theilnahme an allen Unternehmungen der Stadt an den Tag
legte einen Gruß an Fraukfurt ausrichten zu können Der Ober
bdürgermeiſter dankte ſodann den Stadtverordneten daß ſie ihn
in erſter Linie präſentirt an wodurch ſeine Ernennung möglich
geworden ſei Es werde die Aufgabe und die Arbeit ſeines Lebens
ſein dieſes Vertrauen zu rechtfertigen

München 10 Jan Die Verhandlungen der beideu Parteien
des Landtages über gemeinſame Schritte zu einer etwaigen
Einberufung des Landtages anläßlich des 70 Geburtstages des
Prinzregenten haben zu keinem Reſultat geführt

Ausland
England Gladſtone richtete ein Schreiben an Furneß

den Kandidaten der Gladſtonianer für die Wahl in Hartle
pool worin er erklärt daß er die von ihm bezüglich
Jrlands befolgte Politik aufrecht erhalte ſeine
Partei wünſche lebhaft die Regelung der iriſchen
Frage um Wahlreformen in Großbritanien ein
führen zu können

Die iriſchen Deputirten Sexton Mae Carthy und
Condon trafen am Freitag in Boulogne ein um aufs neue
mit Brien zu berathen Am Sonnabend bereits reiſten die
ſelben nach England zurück Mac Carthy ſoll übrigens nicht
geneigt ſein die Führerſchaft zu Gunſten Briens freiwillig
niederzulegen Dillon der ebenfalls nach Boulogne berufen
wurde hat ſeine Reiſe nach Frankreich bereits angetreten Er
erklärte vor ſeiner Abreiſe die bei den Verhandlungen zwiſchen
Parnell und Brien entſtandenen Schwierigkeiten veranlaßten
ihn mit Genehmigung Briens und anderer ſeiner Geſinnungs
genoſſen nach Frankreich zu gehen die einzige Hoffnung die
iriſche Sache zu retten beſtehe in der Wiedervereinigung der
iriſchen Partei Das Ende der Verhandlungen und
Berathungen welche von Parnell augenſcheinlich nur eingefädelt
wurden um Zeit zu gewinnen läßt ſich noch nicht abſehen
um ſo weniger als man noch immer nicht genau weiß um
was es ſich handelt Wie übrigens nach der Voſſ Ztg ver
lautet läßt die franzöſiſche Regierung das Treiben der iriſchen
T apapaliſten in Boulogne und Paris polizeilich über
wachen

Die Times erfährt General Mathews bisher Befehls
haber der Truppen des Sultans von Sanſibar ſei zum
britiſchen Generalkonſul in dem deutſchoſtafrikaniſchen Gebiete

und zum Kommiſſar von GBritiſch Oſtafrika mit dem
d itz in Taveita am Fuße des Kilimandjaro ernannt
worden

Fraukreich Am Sonnabend fand in Paris das Be
räbniß des Herzogs von Leuchtenberg mit großer
eierlichkeit ſtatt Vier Regimenter Jnfanterie ein Regiment

Artillerie und ein Regiment Kavallerie erwieſen die mili
täriſchen Ehren Unmittelbar hinter dem Leichenwagen gingen
Unteroffiziere aus dem Militärſtgat des Präſidenten Carnot
Es folgten dann die beiden Söhne des Verſtorbenen die Mit
glieder der ruſſiſchen Botſchaft Miniſter Ribot und Kammer
präſident Floquet ſowie Mitglieder des diplomatiſchen Corps
Senatoren und Deputirte Wie verlautet nahmen mehrere
Diplomaten darunter die Botſchafter Jtaliens Oeſterreich
Ungarns und Englands an der Leichenfeier nicht theil weil
der Miniſter des Aeußern Ribot das diplomatiſche Corps
nicht dazu eingeladen habe Unter den Kräuzen auf dem
Leichenwagen befand ſich ein ſolcher von Stieſmütterchen und
Roſen mit Bändern in den franzöſiſchen und ruſſiſchen
Farben Derſelbe war von dem Präſidenten Caruot und der
franzöſiſchen Regierung gewidmet Jn dem Augenblicke wo
der Leichenzug bei der ruſſiſchen Kirche anlangte verhaftete die
Polizei einen Menſchen den ſie für einen Nihiliſten hielt
Derſelbe wurde aber ſofort nach Feſtſtellung ſeiner Perſönlich
keit wieder freigelaſſen Der Sarg wurde zeitweilig in den
Gewölben der Kirche beigeſetzt

Die republikaniſchen Blätter verzeichnen mit großer Genug
thuung die mehr als ſechszehnfache Ueberzeichnung der
Anleihe Der Temps meint es ſei ſchwer ſich eine
glänzendere Manifeſtation des Kredits und der finanziellen
Macht Frankreichs vorzuſtellen

Der Gaulois verſichert auf Grund autoriſirter Mit
theilungen der Herzog von Orleans habe ſeit ſeiner
Haft in Clairvaux weder ſelbſt noch durch andere ein Anſuchen
geſtellt in die ruſſiſche Armee eintreten zu dürfen

Die Blätter veröffentlichen ein Schreiben des Miniſters des
Auswärtigen Ribot an den Deputirten La Chambre in
welchem er auf deſſen Anfragen in betreff der nächſten
Fiſcherei Campagne bei Neufundland erklärt die
franzöſiſchen Fiſcher könnten wie immer auf den Schutz der
franzöſiſchen Marine Offiziere rechnen In betreff der Ver
handlungen über einen Modus vivendi ſpricht der Miniſter
die Hoffnung aus dieſelben würden baldigſt zum Ziele führen

Der Marineminiſter ſetzte eine gemiſchte Kommiſſion
von Deputirten Beamten und Offizieren ein zur Prüfung der
Berichte der Handelskammern über die Errichtung von
kommerziellen Seeſchulen

Die Zoll kommiſſion der Deputirtenkammer be
ſchäftigte ſich vorgeſtern wieder mit der Frage betreffend die Kün
digung der Handelsverträge und nahm einen Antrag an welcher
von den Erklärungen der Regierung Kenntniß nimmt Ein von
mehreren Mitgliedern der Kommiſſion eingebrachter Antrag
welcher eine allgemeine Kündigung ſämmtlicher Handelsverträge
bezweckt wurde abgewieſen

Zahlreiche Mitglieder der ſozialiſtiſch revolutionären Ver
einigung veranſtalteten auf dem Pöere la chaiſe eine Demon
ſtration am Grabe Blanquis es wurden dabei mehrere
aufrühreriſche Reden gehalten und die Rufe Vive la commune
ausgeſtoßen

Der Fürſt von Montenegro iſt am Sonnabend vom
Präſidenten Carnot empfangen worden und ſtattete auch der
Gemahlin des Präſidenten ſowie ſpäter den Miniſtern Freyeinet
und Ribot einen Beſuch ab Der Präſident Carnot erwiderte
den Beſuch im Lanfe des Nachmittags

Sir Drummond Wolff wird auf den Rath ſeiner Aerxzte
den Winter in Cannes verbringen

Padlewski der Mörder des Generals Seliverſtoff
ſollte laut einer telegraphiſchen Meldung aus Madrid in
Olot Katalonien verhaftet worden ſein Dagegen
laſſen die neueſten aus Madrid eingetroffenen Depeſchen es als
ſehr wahrſcheinlich erſcheinen daß die in Olot verhaftete Perſön
lichkeit nicht Padlewski iſt ſondern daß man es mit einem
Geiſteskranken zu thun hat welcher behauptet den General
Seliverſtoff ermordet zu haben c

Das Journal des Débats meldet aus St Louis Senegal
über den Kampf des Oberſten Archinard gegen den
Scheik Ahmadu derſelbe habe am 30 Dez v J auf den
Höhen von Koriga ſtattgefunden Nach einer anderen Depeſche
vom Senegal hat Oberſt Archinard die Armee des Scheik
Ahmadu neuerdings bei Youri 30 km ſüdweſtlich von Nioro
geſchlagen Die Truppen Ahmadu s ſeien auf dem Rückzuge

Oberſt Dodds iſt mit Truppen von St Louis abgegangen
um Abdul Bubakar anzugreifen

Der Siècle erklärt die Meldung italieniſcher Blätter daß
rankreich eine geheime Miſſion zum Sultan vonMarocco entſandt habe um die Rektifikation der algeriſchen

Grenze bis Mulazzo zu erlangen für unbegründet Die
Nachricht verfolge lediglich den Zweck zwiſchen Frankreich und
Spanien Unfrieden zu ſtiften

Schweiz Die am Sonntag ſtattgehabten Wahlen für
den Verfaſſungsrath des Kantons Teſſin ſind
ſoweit Nachrichten bis jetzt vorliegen vollſtändig ruhig ver
laufen Die Ultramontanen haben geſtimmt während die
Liberalen ſich der Wahl enthalten haben Das Ergebniß
wird vorausſichtlich erſt in einigen Tagen bekannt gemacht
werden

OeſterreichUngarn Die amtliche Wiener Zeitung ver
öffentlicht den Staatsvertrag mit Jtalien betr den
Schutz von Werken der Literatur und Kunſt

Der griechiſche Geſandte Dragumis überreichte am Sonn
abend dem Kaiſer ſein Abberufungsſchreiben Der Legatiens
ſekretär Manos hat die Funktionen als Geſchäftsträger über
nommen

Hofrath Graf Pace iſt zum Landespr äſidenten der Bukowina
ernannt worden

Die Preſſe meldet daß die am 12 d wieder auf
zunehmenden handelspolitiſchen Verhandlungen mit
den Delegirten des Deutſchen Reiches piit der
zweiten Leſung der einzelnen Tarifpoſitionen beginnen wurden
worauf der Text des Handelsvertrages berathen und ſodann
die verkehrspolitiſchen Fragen zur Diskuſſion gelangen

Jm nieder öſterreichiſchen Landtage wurde am Sonn
abend das Armengeſetz nach Schluß der Generaldebatte mit 35
gegen 30 Stimmen dem Landesausſchuſſe zugewieſen

Jm böhmiſchen Landtage wies om Sonnabend der Statt
balter die von Dreybal am Freitag erhobene Beſchuldigungzurück daß einzelne Steuerämter von en auszuzahlenden Hilfs
geldern die ſchuldigen Steuergelder zurückbehielten und erklärte
nach einem von der Bezirkshanptmannſchaſt Klattau telegraphiſch
geforderten Berichte ar der dortige Bezirkshauptmann perſönlich
alle Hilfsgelder aus der Statthalter a es dem Hauſe

beurtheilen ob die Behauptung Dreybal s oder die amtliche
Erklärung des Bezirkshanptmanns gewichtiger ſei Hiergauf wurde

die Berathung der Landeskulturratherorlage fort eſet Jm Laufe
der Debatte über den Paragraphen 24 der orlage wart der
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Jungtſcheche Krumbholz den Bewohnern des deutſchen Sprach
ebietes in Böhmen Jlloyalität gegenüber der Dynaſtie vor
eutſche Abgeordnete unterbrachen den Redner ſtürmiſch mit den

Rufen Lüge und Denunziation und der Oberſt
landwarſchall ermahnte den Redner bei der Sache zu bleiben
Die deutſchen Abgeordneten Plener und Schmeykal begaben
ſich hierauf zum Oberſtlandmarſchall welcher beiden den tſchechiſchen
Text der Krumbholz ſchen Rede überſetzte Jnzwiſchen führte der
Berichterſtatter der Majorität Prinz Lobkowitz aus daß die
Politik der Jungtſchechen für die Nation ſchlimme Früchte tragen
werde Sein Herz ſchlage treu für die Nation deshalb warne
er vor einer Fortſetzung dieſer Politik

Jtalien Wie der Moniteur de Rome mittheilt wird die
dem Papſte angebotene und von demſelben angenommene
Vermittelung zwiſchen Portugal und dem Kongo
Staate eine ſchiedsrichterliche ſein Beide Mächte haben ſich
verpflichtet die Entſcheidung des Papſtes als eine definitive
anzunehmen

Die in Mailand erſcheinende klerikale Lega Lombarda be
merkt betreffs der Verhandlungen zwiſchen dem
Vatikan und Rußland wegen Ernennung einiger polniſcher
Biſchöfe daß dieſelben auf Schwierigkeiten geſtoßen ſeien wegen
Mangels an Geneigtheit ſeitens der ruſſiſchen Regierung
Gleichwohl hege man einige Hoffnung durch die Vermittelung
der franzöſiſchen Regierung noch vor dem nächſten Konſiſtorinm
welches in den März verſchoben ſein ſoll zu einer Verſtändigung
zu gelangen

Aus Rom ſchreibt man uns Anfang März wird ſicher
dem Vernehmen nach ein großes Konſiſtorium ſtatt
finden in welchem die Kardinale Vanutelli und Dunajewski
erſterer Nuntius in Madrid letzterer Erzbiſchof von Krakau
den rothen Hut erhalten werden Der Kardinal welchen Leo
ſich am 30 Dez Dez 1889 in péetto reſervirte ſoll wie
verlautet Monſignor Rotelli Nuntins in Paris ſein welcher
a der ſogen Peruginipartei eine einflußreiche Rolle
pielt

Die Jtalie bezeichnet die Nachricht des Daily Chronicle
daß der italieniſche Finanzminiſter für ein neues
Anlehen Maßnahmen treffe als durchaus unbegründet

Eſercito Jtaliano meldet eine aus ſämmtlichen Generalen
der Armee zuſammengeſetzte Kommiſſion habe ſich für Ver
längerung der Militärdienſtpflicht bis mindeſtens
zum 42 Lebensjahre ferner für die Beibehaltung der
gegenwärtigen Dauer der Dienſtleiſtung im aktiven Heere
ſowie Aufrechterhaltung des jetzigen Rekrutirungsſyſtems im
Gegenſatz zum territorialen ausgeſcrochen

Etwa tauſend Studenten der Univerſität Neapel ergingen
ſich am Sonnabend in lärmenden Kundgebungen weil ſie
auf ihr Verlangen daß für die Studirenden der Jngenieur
Wiſſenſchaften eine Prüfungsperiode im Monat März anberaumt
werde eine zufriedenſtellende Antwort nicht erhalten hatten
Dieſelben verübten durch Pfeifen und Heulen großen Unfug und
zertrümmerten Fenſter und Thüren Alle Vorleſungen wurden
unterbrochen mit Ausnahme derjenigen des Profeſſors Bovio
welcher die Studenten zur Ruhe ermahnte Der Präfekt ver
ſprach vermitteln zu wollen

Türkei Am Freitag empfing der Sultan den Flügel
adjutanten des Kaiſers Wilhelm Major v Hülſen welcher
ein Handſchreiben Sr Maj und einen prachtvollen Ehren
ſäbel überreichte in feierlicher Audienz Jn dem kaiſerlichen
Handſchreiben wird dem Sultan der wärmſte Dank für die
bei dem Unfall des Friedrich Karl geleiſtete Hilfe aus
geſprochen und der Verſicherung aufrichtiger Freundſchaft
erneut Ausdruck gegeben Der Audienz wohnten der deutſche
Botſchaftsſekretär v Winckler der Botſchaftsdragoman Teſta
der Miniſter des Auswärtigen Sald Paſcha der Palagſt
marſchall Gaſi Osman Paſcha und andere hohe Würdenträger
bei Major v Hülſen wurde vom Sultan darauf zur Tafel
geladen und durch Verleihung des OsmanieOrdens zweiter
Klaſſe ausgezeichnet

Die Pforte theilte dem griechiſchen Patriarchen mit daß
alle Differenzpunkte durch eine gemiſchte Kom
miſſion erledigt werden ſollen

Der Streit zwiſchen der Pforte und dem ortho
doxen Patriarchat iſt noch nicht beendigt Das Patriarchat
hielt die ihm gemachten Zugeſtändniſſe für definitive während
die Pforte behauptete daß die Vorſchläge des Kultusminiſters
der Genehmigung des Miniſterraths und der Sanktion des
Sultans bedürften Dem Vernehmen nach wird die Anſicht
der Pforte auch vom Sultan getheilt Man hält deshalb eine
Erſetzung des Kultusminiſters für nicht ausgeſchloſſen Die
griechiſchen Kirchen ſind noch geöffnet

Wie aus amtlicher Quelle verlautet ſoll der Ingenieur
Lutzki in Kutais vor ein Kriegsgericht geſtellt werden Dem
Fürſten Nahaſchidze droht übrigens das gleiche Schickſal
n der Wohnung tres letzteren in Konſtantinopel wurde eine
Hausſuchung vorgenommen wobei außer einem reichen Vorrath
an Spreugmaterial eine Maſchine zur Herſtellung falſchen

Papiergeldes ſowie ca 30,000 falſcher Rubelnoten entdeckt
wurden Die vorgefundenen Gegenſtände wurden beſchlagnahmt
Der Fall Lutzki iſt übrigens durch die Erklärnng des Aus
wärtigen Amtes in Konſtantinopel aus dem marchenhaften
Dunkel in helles unbarmherzig ſcharfes Tageslicht gerückt
worden Rußland lockt durch grobe Fälſchung und durch ſpitz
vübiſche Mittel den Angehörigen eines fremden Staates nach
der Türkei und ſchleppt ihn von dort mit offener Gewalt in
jeine entlegenen Gefängniſſe Die türkiſche Regierung aber
egnügt ſich mir der phlegmatiſchen Erklärung ſie habe ſich in

die Sache nicht eingemiſcht und die ruſſiſchen Behörden ſelbſt
ſtändig vorgehen laſſen Dieſe Erklärung beſagt gar nichts
zſt Lutzki Bulgare ſo mußte die Türkei ihn und das Völker
echt vor brutaler Vergewaltigung ſchützen iſt er aber als
Kuſſe zu betrachten dann dürfte den ruſſiſchen Konſulatsſöldnern
och nicht ein Verhaftungsrecht zuerkannt werden Gewährt
ie Pforte wie ſie jetzt plötzlich erklären läßt den fremden
Zonſulaten dieſes ungeheuerliche Recht dann iſt für Ausländer
der Aufenthalt im ottomaniſchen Reiche zur Unmöglichkeit
zemacht und die Folgen werden ſich auch im türkiſchen

bald fühlbar machen Es iſt nicht ausgeſchloſſen
a der Fall Lutzki den Anſtoß zur Unabhängigkeitserklärung
Zulgariens bietet Ein dipiomatiſches Eingreifen der Mächte
ſt kaum zu erwarten um ſo dringender iſt der Anlaß für die
ffentliche Meinung der barbariſchen Auffaſſung entgegen
utreten als könne das Völkerrecht von dem Stärkeren nach
Zelieben mit Füßen getreten werden Die Pforte weigert ſich
ltſam genug den zuerſt verhafteten Fürſten Nahaſchivze
bwohl er ruſſiſcher Unterthan iſt an Rußland auszuliefern
eutzki aber giebt ſie den ruſſiſchen Henkersknechten preis
bgleich es feſtzuſtehen ſcheint daß er nach Bulgarien zuſtändig

Seiclenstotſe
sohwnarz weiss u ſarbig

iſt Die ruſſiſche Regierung aber die ſich ſo offenkundig aufS Boden der Gewalt ſtellt wird ſich a beklagen dürfen

wenn ihr die Nihiliſten Gleiches mit Gleichem vergelten und
der Barbarei das Dynamit entgegenſetzen

Die Eiſenbahnſtrecke Adabazar Lefké der anatoliſchen Eiſen
bahn iſt dem Verkehr übergeben worden

Serbien Bei dem Empfange des diplomatiſchen
Corps am Sonnabend erhoben die Vertreter der auswärtigen
Mächte Vorſtellungen wegen der Vertragswidrigkeit
einzelner Tarifſätze der neuen Verzehrungsſteuer
Wie verſichert wird hätte der Miniſterpräſident die Richtig
keit der erhobenen Einwände anerkannt 95

Die Nachricht daß die Regentſchaft den Eltern des Königs
Vorſchläge für ein Arrangement unterbreitet hätte
welche von dieſen im Prinzip angenommen worden ſeien wird
als vollſtändig unbegründet bezeichnet

Nordamerika Nach Telegrammen aus Ruſhville dürfte es
in dem Gebiete des Jndianeraufſtandes in allernächſter
Zeit zu einem entſcheidenden Kampfe kommen Die Frauen
und Familien der Offiziere von Pineridge wurden Freitag
abend nach dem Oſten in Sicherheit gebracht

Nach einer telegraphiſchen Meldung des pariſer Siècle aus
New York wurden daſelbſt die Agenten eines pariſer Handſchuh
Exporthauſes wegen unzureichender Werthangabe eines

ehe Handſchuhe zu 36,000 Francs Uebertaxe ver
urtheilt

Halle und Amgegend
Halle 12 Jan

Geſtern früh verbreitete ſich in der Stadt das Gerücht es
ſei in der vorhergegaugenen Nacht eine am Domplatz wohnende
Familie durch Gasvergiftung ums Leben gekommen
Glücklicherweiſe war die Sache weniger tragiſch wenn auch bedenk
licher als in den letzter Tage vorgekommenen äbnlichen Fällen
Jnfolge eines Rohrbruches der ſtädtiſchen Gasleitung war von
der Straße her in die Wohnräume des im Erdgeſchoß des Hauſes
Domgaſſe 1 wohnenden Roßſchlächters G Gas eingedrungen
durch welches die Eheleute zwei Kinder im Alter von 10 und
14 Jahren ſowie ein Verwandter s Arbeiter P von hier
betäubt worden waren und in ſolchem Zuſtande geſtern Sonn
tag früh aufgefunden wurden nachdem man die verſchloſſen ge
bliebene Wohnung von außen gewaltſam geöffnet hatte Man
führte den mit Gaſen erfüllten Räumen raſch friſche Luft zu
worauf ſich die Eheleute ſowie die Kinder bald wieder er
holten während der auf einem Sopha im Wohnzimmer ge
ſchlafen hatte anſcheinend ſtärker betäubt war und nur noch ſchwach
zu athmen ſchien Ein ſoſort herbeigerufener Arzt ordnete die
Ueberführung des Mannes nach der königl Klinik an
was durch Mannſchaften der Feuerwehr bewirkt wurde Jnfolge
Einwirkung der friſchen Luft kam P ſchon auf dem Transport
dorthin wieder zu ſich und erholte ſich unter ärztlicher Behand
lung in den nächſten Stunden vollends ſo weit daß er auf Fragen
Antwort zu geben vermochte Unter ungünſtigeren Umſtänden
hätten ſomit leicht ſämmtliche betheiligten Perſonen ums Leben
kommen können

Zu dem am Freitag abend auf der Linie Sorau Guben
vorgekommenen Eiſenbahnunfall über den wir noch in der
Schlußbeilage der Sonntags Nummer berichten konnten theilt
uns das königl Eiſenbahn Betriebsamt hier noch mit
daß der Unfall dem 722 Uhr abends von Dobrilngk abgehenden
1014 Uhr in Halle eintreffenden Perſonenzuge auf der Strecke
zwiſchen Dobrilugk und Beuterſitz begegnete Jnfolge
Radreifenbruchs engleiſten zwei Perſonenwagen wodurch der
Verkehr auf dieſer Strecke 6 Stunden unterbrochen wurde Be
ſchädigungen von Reiſenden und Fahrbeamten ſeien glücklicherweiſe
nicht vorgekommen

Jn dem Grundſtücke Lindenſtraße 7 dem Handelsmann
Karl Müller gehörig brach geſtern abend zwiſchen 6 und
7 Uhr Feuer aus das ſehr raſch großen Umfang an
nahm da es in den in großen Mengen in allen Räumen
des Grundſtücks aufgeſpeicherten Vorräthen an Möbeln und
allerlei ſonſtigen Gegenſtänden ſowie in den verſchiedenen
im Hauſe befindlichen Werkſtätten reiche Nahrung fand und
die Ausbreitung durch den unglücklichen Umſtand begünſtigt
wurde daß die Waſſerleitung in der Lindenſtraße wegen
eines Rohrbruches gerade abgeſperrt war und auch viele ver
nächſtbefindlichen Hydranten der ſtädtiſchen Leitung infolge des
ſeit langer Zeit andauernden ſtarken Froſtes kein Waſſer gaben
Es mußten deshalb die Waſſerzuführungsſchläuche der alsbald
auf dem Platze erſchienenen Feuerwehren aus z Th entfernten
Straßen bis zur Landwehr Niemeyer Königſtraße c vor
hergeleitet werden Bei Ankunft der erſten Spritze der ſofort eine
zweite folgte ſtanden bereits alle Gebäulichkeiten des umfang
reichen Grundſtückes in Flammen ſodaß an Löſchung
des Feuers nicht zu denken war und ſich die ge
ſammte Thätigkeit der Löſchmannſchaften auf Sicherung
der Nachbargebäude richten mußte Eines der
ſelben war trotz ſeines maſſiven Brandgiebels an einer Stelle
bereits in Brand gerathen doch wurden die Flammen hier gelöſcht
Das Gebäude iſt bis auf die Umfaſſungsmauern abgebrannt von
den allerlei Waarenvorräthen iſt faſt nichts geborgen worden
Die Hitze war ſo bedeutend daß es unmöglich war an das
Gebäude heran zu gelangen Noch heute vormittag
befand ſich die Feuerwache in voller Thätigkeit die
Flammen zu erſticken und aufzuräumen Glücklicherweiſe
ſind Menſchen bei dem Brande nicht zu Schaden gekommen
Der Beſitzer iſt dem Vernehmen nach durch hinreichende Ver
ſicherung gedeckt Die weithin ſichtbaren Flammen ſowie die
Feuerzeichen der Glocken der Hausmannsthürme führten in der
gangbaren Sonntagabendſtunde große Schaaren von Menſchen
zur Feuerſtätte Ueber die Urſache der Entſtehung des Feuers
iſt noch nichts bekannt

Das Koch ſche Heilverfahren

Aus Rom 10 meldet der Korreſpondent des B
Baccelli der mir ſoeben mit größter Liebenswürdigkeit ſeine
Anſicht über die neueſten Angriffe gegen Koch ausſprach findet
es natürlich vielleicht ſogar gerecht daß dem anfänglichen
Enthuſiasmus für Koch jetzt eine Reaktion folgt Trotzdem iſt
es nach ihm unmöglich die Wahrheit zu leugnen und
dieſe Wahrheit iſt daß bei Lupus die Koch ſche
Lymphe geradezu glänzende Erfolge erzielt Um
dies einzuſehen brauche man nicht erſt Arzt zu ſein Hülfe aber
die Lymphe allein gegen Lupus ſo wäre Koch s Entdeckung
ſchon deshalb eine epochemachende Was die Lungen
tuberkulole betrifft ſo weiſt die römiſche Klinik ſichere
Beiſpiele für durchaus ermuthigende Reſultate auf Baccelli
der ſtets von allzugroßem Enthuſiasmus wie von feindlichen
Vorurtheiken abrieth und ruhige Prüfung empfahl will vorerſt
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ſeine Kaſuiſtik nicht publiziren eben weil er glaubt die Ankw
der römiſchen Klinik müſſe von ahnen Ernſte ſein Vaccelli
iſt ein intimer Freund Virchows deſſen Name in der römiſchen
Klinik überaus geſchätzt und beliebt iſt Allein Baccelli erkennt
zugleich aufs Entſchiedenſte die großartigen Verdienſte
Loch s bei Jnfektionskrankheiten an Darum wird
Baccelli auch unbeirrt durch alle Angriffe auf Koch unerſchütter
lich mit ſeiner ruhigen ernſten Experimentirung mit der Lymphe
fortfahren Was die gehäſſigen Angriffe gewiſſer franzöſiſche
Aerzte gegen Koch betrifft ſo ſeien dieſelben durch das ernſt
Urtheil und die Reſultate der Verſuche in der römiſchen Klinik
völlig aufgewogen So weit Baccelli der aus begreiflichen
Gründen noch kein definitives Urtheil abgeben wollte Dennoch
gewann Jhr Korreſpondent den Eindruck daß Baccelli durchausauf der Seite Koch s ſteht ſowie daß er auch die ver
günftige Anwendung der Lymphe keineswegs ge
fährlich findet
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Wie man aus Peſt ſchreibt wird durch einen Miniſterialerlaß
betreffs des Koch ſchen Heilverfahrens angeordnet daß
die Aerzte verpflichtet ſind über alle mittels der Koch ſchen
Lymphe zu behandelnden Kranken Protokolle zu führen jeden
Todesfall anzuzeigen und nach eventueller Aufforderung der Be
hörde anzugeben von wem und in welcher Menge ſie die Lymphe
erhalten Bei vorgeſchrittener Lungenſchwindſucht und bei Kehl
kopftuberkuloſe ſoll das Mittel nicht angewendet werden

Gerichtsverhandlungen
Braunſchweig 10 Jan Wie dem Braunſchweiger

Tageblatt mitgetheilt wird hätte der Sachwalter des Grafen
Civry in dem Nachlaſſe des Herzogs Karl in Genf beweis
kräftige Dokumente gefunden aus welchen hervorgehe daß die
Tochter der Lady Colville ſpätere Gräfin Civry die an
erkannte Tochter des Herzogs Karl geweſen ſei Der
Prozeß des Grafen Civry gegen die Stadt Genf werde daher
weiter geführt werden

Berlin 10 Jan Mit dem ſozialdemokratiſchen
Liederbuch hatte ſich heute die zweite Strafkammer des Land

erichts I zu befaſſen Die Anklagebehörde hatte den Antrag aufKernicht ung und Einziehung des Buches geſtellt Der
Gerichtshof entſchied dieſem Antrage gemäß

Weimar 10 Jan Das hieſige Schöffengericht ver
urtheilte 4 Arbeiter der Weimar Geraer Eiſenbahn welche Bier
fäſſer die der Bahn zur Beförderung übergeben waren angebohrt
und mittels eines Strohhalms eines Theiles ihres Jnhalts be
raubt hatten zu je 14 Tagen Gefängniß einer Reihe anderer
konnte das ihnen zur Laſt Gelegte nicht nachgewieſen werden
ſie wurden deshalb freigeſprochen

Poſen 10 Jan Das Schöffengericht in Strelno ver
urtheilte den Auswanderungs Agenten Klotzer aus Hoch
kirch wegen Werbens von Auswanderern nach Braſilien
zu zwei Monaten Gefängniß

M Naumburg 10 Jan Die hieſige Strafkammer ver
urtheilte geſtern den Rendanten des Droyßiger Seminars
Streithorſt zu 8 Monaten Gefängniß weil er ſeine Stellung
zur eignen Bereicherung in der Weiſe mißbraucht hatte daß er
Handwerker die durch ihn Beſtellungen auf Arbeiten für das
Seminar erhielten beſtimmte die Koſten für Waaren die ſie ihm
perſönlich geliefert hatten in die Anſtaltsrechnung mit ein
uſchließen Die betr beiden Arbeiter Sattler Kühn undLiſchler Löwe erhielten je 2 Monate Gefängniß

Paris 10 Jan Der Skandalprozeß Fouroux
Jonquières ging am Freitag zu Ende Das in ſpäter
Abendſtunde geſprochene Urtheil iſt für die Angeklagten geradezu
vernichtend Der ehemalige Maire von Toulon Fouroux
wurde zu fünf Jahren Zuchthaus Frau Jonquières zu
zwei Jahren Gefängniß Frau Audibert zu achtzehn
Monaten und die Hebamme Laure zu drei Jahren
Gefängniß verurtheilt Die Verhandlungen hatten ſchließlich
einen ſehr bewegten Charakter angenommen Die Vertheidiger
forderten unter lautem Proteſt des Publikums die Freiſprechung
der Angeklagten Der Vertheidiger Fouroux s rief den Ge
ſchworenen zu Ehrloſigkeit iſt kein Verbrechen ſpeit Fouroux
an aber verurtheilt ihn nicht Nach der Urtheilsverkündigung
verſuchte Jonquières ſich zu erſchießen Die Truppen hielten
das Publikum zurück und machten die Zugänge frei Die Volks
menge manifeſtirte lebhaft gegen die Verurtheilten

Provinzial Rachrichten
S Eisleben 10 Jan Der hieſige Guſtav Adolf Verein

veranſtaltet auch in dieſem Jahre Vortragsabende deren
Ertrag den Zwecken des Vereins zugute kommen ſoll Es werden
ſprechen Hr Sup Rothe von hier über Bilder aus der ſozialen
Bewegung in England Hr Prof D Loofs Halle über
RNaphaels heilige Cäcilie, Hr Prof Welker hier über Guſtav

Adolf der Retter des deutſchen Proteſtantismus und Hr
Gymnaſiallehrer Dr Riehm Halle über Der Darwinismus
in der Bibel Wie verlautet iſt Hrn Paſtor Orphel ander
St Annenkirche hier von der philoſophiſchen Fakultät Tübingen
die Doktor würde verliehen Jm ſog Bocksthal zwiſchen hier
und Helbra überfiel ein Bummler einen Lehrburſchen von hier
wurde aber von dem kräftigen jungen Manne mit einer tüchtigen
Tracht Prügel abgefertigt

KA Magdeburg 11 Jan Hoſprediger a D Stöcker deſſen
angekündigtes Erſcheinen hier liberalerſeits abfällig beurtheilt
wurde predigte heute abend in hieſiger Johanniskirche Spä
ter fand im Saale der Freundſchaft eine geſellige Ver
einigung ſtatt Nach dem Hauptvortrage des Paſtor Dr War
neck Rothenſchirmbach folgte ein ſolcher D Stöcker s Mit
dem Generalſuperintendent D Schultze an der Spitze hatten
ſich faſt ſämmtliche hieſige Geiſtliche eingefunden Wie ich
jetzt erfahre beſtätigt ſich einiges von dem bisher kaum
üver die amtlichen Kreiſe hinausgedrungenen Gerücht
wonach am Neujahrstag von hier aus eine Kiſte an den Kaiſer
geſandt worden ſein ſoll die weil ſie nicht ordnungsmäßig an
gemeldet nach hier zurückging Auf der Polizei geöffnet habe
man in der Kiſte ſozialdemokratiſche Schriften Be
richte über den deutſchen Lehrertag und über die ſtädtiſche
Verwaltung c vorgeſunden Es ſollen eingehende Unter
ſuchungen bezügl des anonymen Abſenders ſtattfinden

K Burg 11 Jan Der bisherige Beigeordnete und Zweite
Bürgermeiſter Kruspi iſt zum 1 Bürgermeiſter unſerer Stadt
gewählt und als ſolcher bereits beſtätigt worden Derſelbe iſt
ſeit 20 Jahren hier im Amte Jn Burg ſind bereits acht
Fabriken bezw größere Geſchäftsſtellen mit elektriſchen
Beleuchtungs Anlagen verſehen

K Erfurt 11 Jan Auf der Thüringer Eiſenbahn
ereignete ſich vergangene Nacht wiederum ein entſetzlicher
Unglücksfall Während der nach hier fahrende Perſonenzug
gegen 12 Uhr den Bahnhof Köſen verließ lochte der Schaffner
Spiller von hier vom Trittbrette aus die Fahrkarten Plößtzlich
gewahrte ein Reiſender daß der Beamte abſtürzte Letzterer ge
rieth unter die Räder und wurde im wahren Sinne des Wortes
zerfetzt ſodaß der Tod ſofort eintrat Der auf ſo jähe Weiſe
ums Leben gekommene Beamte hinterläßt Frau und 8 Kinder
Dem jungen Menchen welcher wie berichtet in der Sylveſter
nacht hier von keinem Soldaten des 71 Regiments mit

nur bewährte Qualitäten zu ausvergewöhnlich billigen Preisen z rösste Auswahl

Seitengewehr mißhandelt worden war iſt jetzt ein Finger ab
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auptgew 1 à 600,066 2 à 300 000 F
mit Bedins gung T Ruck gabe nach beendeterdriginal 10080 r resp nach Ger S

i I 208 F 104 l M 52Antheil Looso 26 o 183 e 6 650 e 3,25 M
Porto und Liſte 75 Pf e lanne
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Haar Ausfall
ſolcher zu bekämpfen iſt ob

ein Rener Haarwnchs noch möglich und zu erhoffen iſt darüber x
h wie ſolchem vorzubengen n

giebt in präciſer und llarer Weiſe iurter Berückſichtigung der neueſten Er
rüngen ſchaften auf dem Gebiete der Haarg ſundheitspflege ausſührliche Auf

6 AuflageDerſelbe in gratis und Lortefrei zu erhalten vom Verfaſſer

potheker Ger Ha l n e Dresden NeugtEbeunfalls gratis r Georg Kühne s

Pflege des Teints und der Zähne zu haben

desgl
die als Iluster gedient

ne

c a7 S

D Webhandlungen über rationelle J empfehle n Stoffe ſchwarz und farbig um recht ſchnell

unterſtellt ſind und zu erſtannlich billigen und feſten Preiſen verkauft werden

Die noch vorhandenen Piecen in Damen und Kinder Coufection verkaufen wir unter dem Selbſtkoſtenpreiſe

S Der Ausverkaufspreis iſt zur Hrientirung der Käufer auf der Rüchſeite des Preiszektels in blauen Zahlen vermertkt

Günſigſ er Einkanf für die n Sonijr matiqn
e S S c e e B S e 7 S ee e S e c e

Mit 10 Procent Rabatt
auf alle bereits vorigen Herbst zurückgesetzten Preise stellen wir jetzt vor Eingang aller Neuhbeiten

Vorhangstolſſe Geiss eröme u hunt

alle vorrüthigen vorjährigen Höbelbezüge und Portièren
unter Preis enorm billig zum

Gardinen und Portièren Fabrik

aumburg
Alter Wall 45

iesbaden
Kirchgasso I7

a S r üdersrn W

S d S 5 et e 55e e J S S Sm
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Sohnabel Grünberg
22 Leipziger Straße 22

C A Sohnabel Gr Märkerſtr 2
empfehlen zu äußerſt mäßigen Preiſen

Beiukleider aus beſtem Barchend oder Flanell weiß
und farbig für Herren Damen und Kinder von 75 an

Flanellröcke von 2 an
Flauellheiden in vorzüglicher Güte billigſt

Flanuelle Pelzpiqué in großer Auswahl
Nachtjacken in Pelzviqué Barchend u ſ w in ein

facher und eleganter Ausführung zu billigſten Preiſen
Reiunleinene Taſchentücher in weiß büntkantig und

farbig à Dizd 3 4 5 6,8,9 u 12 Sänimen gratis
Sticken billigſtHerrnhuter Leinen von vortrefflicher Haltbarkeit
äußerſt preiswürdig à Schock 9 10 11 und 12 Thlra Bettfepern und Daunen à Pfd 1,

2 s UBettdrelle Dannenköper Daunen Atlaſſe von
außergewöhnlicher Güte ſehr preiswürdig

W Lager fertiger neuer Federbetten
nur Leipzigerſtr 22 Das Gebett Ober Unterbett

Kiſſen 20 26 30 40 120

klätuug und Belehrung Georg Kühness ſeitig belobter Rathgeber h
für rationelle Hagrpflege Geraer Kleiderstofſe

en vollſtändiger Auflöſung des Geſchäfts

damit zu räumen zu und unter Selbſtkoſtenvreis

G Louise Knüpfer Ranniſcheſtr 3 II
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e m ca e

e

e Sre ee eVote weisser Wiyn an

Stendalempfiehlt ſich den Herren Geſchäfts

reiſenden angelegentlichſt Vorzügliche
Küche gute Betten aufmerkſame Be
dienung

Hermann Büftner
früher Oberkellner Hanpt s Reſtaurant

P Paschek
22 Leipzigerstrasse 22

Künstliche Zähne und
Plombirungen

Schmerzlose Zahnoperationen

Uabe mich hier zur Ausübung der
naturärztlichen und chirurgischen Praxis
niedergelassenEuldo Pickert
examin prakt Vertr der ren Soren
lleilweise früher Assist d Hrn Sanitäts

rath Dr mod Moyner in Chemnit2
II alle aS

Grosse Steinstrasse 42 II
Sprechzeit täglich mit Kinschluss

der TVesttage von 11 Uhr Vorm
Unentgeltliche Sprechstunde für notorisch
Arme täglich von 11 12 Uhr

Tapezierer undL Damme Decorateur
Bär gaſt e 9

einpfiehlt ſich zur Anfertigung aller

Arten Polſtermöbel Tavezierenvon Zimmern Einrichten von
Gardinen zu billigen Preiſen

M

V p RebertgGraveuvr 0
Leipzigerstrasse 6

liefert Stempel in Kautschuk u Metall

engZwei in Poſtwagen

ſtehen zum Verkauf
Poſthalterei Torgau Hamisch

FamilienNachrichten

Todes Anzeige
Heute Mittag 3 Uhr entſchlief ſanft

nach längeren Leiden

Frau Anng Junker
geb Breyther

was tiefbetrübt hiermit auzeigen
Lauchſtädt den 10 Januar 1891

Die trauernden Hinterbliebenen
Für die vielen Beweiſe herzlicher

Theilnahme an dem ſo ſchweren Leid
das uns betroffen hat indem unſer
inniggeliebter Sohn Britder Schwager
und Onfkel der Gaſtwirth Ehrenfried
Kunert zu Möſt uns durch einen ſo
frühen unerwarteten Tod durch Er
frieren in der Nacht vom 5 bis 6 Jan
eutrifſen wurde ſagen wir allen unſern
aufrichtigen Dank

Möſt Leipzig Weiſſandt Gröz
Die trauernden Hinterbliebenen

z Wittwe Loniſe Knnert

Für den nſeratentheil verantworlliKönig i in Halle 4
Expedition Neue Promenade 1
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